
Kreativ mit Medien! 

Man kann mit Computer und Co. viele tolle Sachen machen. Wir möchten Anregungen geben, kreativ und 

produktiv mit Medien umzugehen – probiert unsere Vorschläge doch einfach mal gemeinsam aus!  

Aber … Ausschalten nicht vergessen!  

 

Online spielen: Lexikon-Spiel 
Was Ihr braucht: Laptop/PC mit Internetzugang, ggf. ein Fremdwörterlexikon (gibt’s aber auch online!) 

Auch das „Leikon-Spiel“ ist ein Klassiker und bietet sich für größere Gruppen an. Zwar gibt es ähnliche Formate auch 

als Brettspiel zu kaufen – aber im Grunde benötigt man hierzu nicht viel und kann es ohne diese auch gut online 

umsetzen. 

Ziel des Spiels ist es, dass möglichst plausible (oder auch verrückte) Erklärungen für Fremdwörter gefunden werden. 

Ein Begriff wird genannt, alle liefern heimlich eine mehr oder weniger gute „Übersetzung des Begriffes“ und dann 

wird gewertet … Klingt einfach – und macht unheimlich viel Spaß!   

So spielt man das „Lexikon-Spiel“ online: 

Der oder die Spielleiter*in sucht sich aus dem Fremdwörterlexikon ein Wort aus, dessen Bedeutung vermutlich 

niemand in der Runde kennt. Hat er/sie kein Lexikon zur Hand, so gibt es im Internet verschiedene Angebote hierfür, 

z.B. unter https://neueswort.de/fremdwoerter-liste/ oder https://wortwuchs.net/stichwortverzeichnis/. 

Nun hat jeder die Möglichkeit, sich eine eigene, möglichst kreative Erklärung für den Begriff auszudenken. Diese wird 

dann dem/der Spielleiter*in heimlich mitgeteilt – entweder über den privaten Chat der genutzten Videomeeting-

Software oder per Messenger/SMS/eMail …  

Haben alle eine mögliche Erklärung für den Begriff abgegeben (der/die Spielleiter*in hat zudem die korrekte 

Erklärung in Kurzform aus dem Lexikon aufgeschrieben) und diesem dem/der Spielleiter*in übermittelt, werden alle 

von diesem/dieser vorgelesen oder in den Gruppenchat geschrieben. 

Nun sucht sicher jede/r Mitspielende eine Antwortmöglichkeit aus, die ihm am besten gefällt oder die er/sie für am 

wahrscheinlichsten hält und gibt einen Tipp ab. Dies geschieht am besten gleichzeitig. Damit hierbei nicht 

geschummelt wird, kann man alle die Augen schließen lassen und auf „Eins – Zwei – Drei“ das jeweilige Voting mit 

den Fingern in die Kamera zeigen lassen. 

Der/die Spielleiter*in vergibt dann die Punkte: Wer auf die korrekte Erklärung getippt hat, bekommt einen Punkt 

(natürlich darf der/die Spielleiter*in nicht mitraten und erhält auch keine Punkte in dieser Runde – er oder sie kennt 

ja die Lösung!). Und dann bekommt noch einen Punkt, wessen Erklärung am häufigsten gewählt wurde. Im besten 

Falle erhält ein/e Mitspieler*in also 2 Punkte pro Runde: Einen, weil die korrekte Erklärung getippt wurde und einen 

weiteren, weil man die kreativste Erklärung abgegeben hat, für die sich dann die meisten anderen entschieden 

haben! 

Anschließend wechselt in der nächsten Runde die Rolle des/der Spieleiter*in! 

Viel Spaß beim gemeinsamen Spielen! 
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